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GRUSSWORT
„Hast du nicht Lust das Grußwort für 
den Gemeindebrief zu schreiben?  
Irgendwas mit Sommer, Sonne,  
Ferien“. Also nun sind wir hier,  
liebe Gemeinde, bei meinem Gruß-
wort rund zum Thema Sommer,  
Sonne, Ferien: 
Ich liebe den Sommer, die Sonne  
und die Ferien (als ich sie noch  
hatte)! Wenn der Sommer kommt, 
habe ich stets das Gefühl 10kg leichter 
zu sein (auch wenn meine Waage mir 
dies nicht bestätigt). Die Sonne und 
der Sommer beleben die Lebensgeis-
ter, lassen einen draußen sitzen, den 
Grill anzünden, ins Wasser springen.  
Die Ferien oder für uns Ältere, der Ur-
laub, schenken einem ein Gefühl von 
Freiheit. Im besten Fall weiß man mor-
gens noch nicht, wo man abends sein 
wird: Unterwegs sein und Neues sehen.
Gleichzeitig bringen Sommer, Sonne 
und Ferien, wie so vieles im Leben, 
auch eine andere Seite mit sich: Es ist 
schnell mal ZU heiß, man bekommt 
vor Augen geführt, dass andere in 
den Urlaub fahren, während man dies 
selbst nicht kann oder man würde  
einfach gerne grillen, aber eben nicht 
allein.
Zwischen Sonnenfreude und Hitze-
schlag, zwischen Heiterkeit und Ein-
samkeit, zwischen Urlauben und 
Fernweh, zwischen Abkühlen beim 
Waldspaziergang und Waldbränden – 
Sommer, Sonne, Ferien. 

Jetzt macht mir die Pastorin meine 
Glücksgefühle madig? Nein, auf kei-
nen Fall! Ganz im Gegenteil, ich möch-
te uns alle ermutigen, den Sommer 
bestmöglich zu genießen: Lasst uns  
Erholung suchen beim draußen  
sitzen, beisammen sein und gemein-
samen lachen. Lasst uns immer wieder 
auch mal vergessen, was in der Welt so 
passiert und die Momente der Freude, 
auch die ganz kleinen, genießen! 
Aber die Pastorin sagt eben auch:  
Lasst uns gut zueinander sein, dabei 
immer ein Auge aufhaben. Ein Auge 
für all jene die diese sommerliche Hei-
terkeit gerade nicht spüren, Nachsicht 
für den Nachbarn, der sich über den 
Grill beschwert oder ein Auge auf den 
Müll, den wir hinterlassen, wenn wir 
draußen auf der Wiese saßen. 
Und wenn wir selbst ein Auge  
brauchen? In Psalm 121 heißt es: 
Ich hebe meine Augen auf zu den Ber-
gen. Woher kommt mir Hilfe?
Meine Hilfe kommt von Gott, die 
Himmel und Erde gemacht hat.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen wunderbaren Sommer, mit der 
genau richtig warmen Sonne, erfüllen-
den Ferien und dem Segen Gottes,

Ihre 
Elisabeth Hohmann
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AUSSCHÜSSE UNSERER GEMEINDE
Die Arbeit für unsere evangelische Kir-
chengemeinde in Bremen-Blumenthal 
ist in der heutigen Zeit herausfordernd 
und von deutlich engen finanziellen 
Grenzen geprägt. Um eine effektive 
und gut funktionierende Gemeindelei-
tung erfolgreich aufzustellen, müssen 
alle Ressourcen gehoben und aktiviert 
werden, die in unseren gut 6.000 Ge-
meindemitgliedern schlummern. Die 
Federführung kommt dabei dem von 
der Gemeinde gewählten Kirchenvor-
stand zu. Vor allem die kostbare Zeit 
muss zielgerichtet und sparsam ein-
gesetzt werden, da ansonsten auch die 
motiviertesten Ehrenamtlichen den 
Spaß und die Freude sowie Lust an 
ihrem Ehrenamt verlieren. 
Unter diesen Rahmenbedingungen 
hat die evangelische Kirchengemein-
de Blumenthal zur Unterstützung und 
Begleitung der Arbeit im Kirchen-
vorstand Ausschüsse gebildet, die mit 
Fachwissen ausgestattete Menschen, 
Themen und zielgerichtet Lösungen, 
Vorschläge und Realisierungen aufzei-
gen und implementieren. Kommen Sie 
gern dazu!

Folgende Ausschüsse haben sich  
gebildet:
Ausschuss für theologische und Glau-
bensfragen und für Liturgie, Gottes-
dienst und Kirchenmusik und öku-
menische Zusammenarbeit 
Dittmar Schütt  
dittmar.schuett@kirche-bremen.de

Ausschuss Gebäude-, Raum- und  
Gemeindekonzeption 
Hans-Joachim Katenkamp 
hans-joachim.katenkamp@freenet.de

Ausschuss Ref. Kirche Blumenthal
Hans-Joachim Katenkamp 
hans-joachim.katenkamp@freenet.de

Ausschuss zur Erarbeitung eines 
Schutzkonzeptes „Sexualisierte  
Gewalt / Missbrauch“
Hanna Jacob  
hannajacobkr@yahoo.de

Ausschuss für Kommunikation (inter-
ne und externe)  und Öffentlichkeits-
arbeit (Medienpräsenz – Gemeinde-
brief, Homepage, soziale Medien… -) 
Hanna Jacob  
hannajacobkr@yahoo.de

Ausschuss für Gemeindeleben (Koor-
dination von Festen und besonderen  
Veranstaltungen im Zusammenhang  
mit den regelmäßigen Angeboten) 
Bernd Wenko  
bernd.wenko@kirche-bremen.de
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Ausschuss für die diakonische  
Arbeit in der Gemeinde / Vernet-
zung mit der Lebensmittelhilfe  
Bremen-Nord und den diakonischen  
Angeboten unserer Gemeinde  
(Anziehungspunkt, Mahlzeiten...)
Dittmar Schütt  
dittmar.schuett@kirche-bremen.de

Ausschuss für die Bewahrung der 
Schöpfung
Enno Nottelmann
enno.nottelmann@t-online.de

Ausschuss Vernetzung zu den  
anderen aktiven und engagierten 
Menschen im Stadtteil Blumenthal  
Detlev Hansing 
d.h-kv@blumenthal.de
 
Standortausschüsse, die sich um 
die konkreten Zentren kümmern   
(Gebäudeunterhaltung,  Küsterdienste,  
Belegungspläne, Dienste, Räume) 
Hans-Joachim Katenkamp 
hans-joachim.katenkamp@freenet.de

Ausschuss für Kirchenmusik  
Kevin Dallmann 
kevindallmann@yahoo.com

Bei gut 6.000 Gemeindemitgliedern 
sollten wir wohl genügend geeignete 
und interessierte Menschen finden, 
die für UNSERE Kirchengemeinde 
zielgerichtet und meist auch zeitlich  
begrenzte Arbeit leisten möchten. 
Auch hier sind persönliche Gespräche 
notwendig – daher sprechen Sie uns 
an!  

Hans-Joachim Katenkamp

ANZEIGE

Denn der nächste Tag
kann unbegreiflich sein...

Wir sind für Sie da!

Kevin & Frauke Hosty

Bremen          Tel. 603 98 78
Schwanewede  Tel. 0 42 09/14 14
Dillener Straße 70  28777 Bremen

HH

                Kevin & Frauke Hosty
Rönnebecker Str. 79   28777 Bremen 
Bremen      Tel. 603 98 78
Schwanewede    Tel. 0 42 09/14 14
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND
ZWEI NEUE  MITGLIEDER

Meine Arbeit im Kirchen-
vorstand der ehemals eigen-
ständigen Kirchengemeinde  
Bockhorn hat mir sehr viel 
Freude gemacht. Kirchenvorsteher 
zu sein, beschränkt sich nicht nur auf 
die Teilnahme an den Sitzungen alle  
4 Wochen. Nein, es ist viel mehr... 
Es ist mir ein persönliches Anlie-
gen, unsere Gemeinde zu begleiten 
auf dem Weg durch unseren All-
tag. Seit vielen Jahren engagiere 
ich mich ehrenamtlich im Bereich 
der Kindergärten und der Kinder- 
und Jugendarbeit in der Gemeinde.  

Mir liegt es sehr am Herzen, dass 
unsere Gemeinde weiter vielfältig, 
offen und herzlich bleibt. Die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen ist mir 
eine Herzensangelegenheit und gerne 
werde ich mich für die Kirchenmusik 
der Gemeinde engagieren.

Kevin Dallmann
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Mein Name ist Hans-Joachim  
Katenkamp. Im Jahre 1959 wurde ich 
in der Reformierten Kirche in Farge 
getauft und habe meine Konfirmation 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 1972 
empfangen. Die Trauung erfolgte in 
der reformierten Kirche Blumenthal 

– gelebte Gemeinde in den heutigen 
Strukturen. Die christliche Gemeinde 
in Blumenthal steht am Scheideweg. 
Zum einen werden die Kosten immer 
höher und die Aufgaben – nicht nur 
im seelsorgerischen Bereich – neh-
men stetig zu. Zum anderen werden 
die Gemeindeglieder immer weniger. 
Nicht nur die aktiven Austritte aus der 
Gemeinde vermindern die zur Verfü-
gung stehenden Einnahmen, leider 
wird die Gemeinde im Durchschnitt 
immer älter. Somit schrumpft die Ge-
meinde auch auf diesem Weg durch 
Umzug und den unvermeidlichen Tod.  
Dies ist allgemein und schon länger 
bekannt. Dennoch sollten wir hier 
nicht kapitulieren, sondern aktiv mit 
der Gemeinde nach Lösungsmöglich-
keiten und -wegen suchen.

Dieser für den Kirchenvorstand nicht 
leichten Aufgabe, möchte ich mich 
aktiv für unsere Gemeinde stellen. 
Mit meinen Fähigkeiten und Kennt-
nissen möchte ich an einer guten  
Zukunft für unsere Gemeinde mit-
arbeiten. Nur im Dialog mit der  
Gemeinde können wir diese Zukunft 
erfolgreich gestalten. Meine Hoffnung 
ist, dass der Kirchenvorstand damit 
nicht allein gelassen wird, sondern ich 
lade alle Gemeindeglieder herzlich 
ein, eine aktive christliche Gemeinde 
zu leben und auszugestalten. Jede und 
Jeder kann und soll sich für ein leben-
diges Gemeindeleben einsetzen und 
gern auch Verantwortung überneh-
men. Die sonntägliche Gottesdienst-
gemeinde kann viele helfende Hände 
gebrauchen und auch in den Zeiten 
zwischen den Gottesdiensten gibt es 
Aufgaben, die sinnvoll und verant-
wortlich zu erfüllen sind. Sprechen 
Sie mich und sicher auch den gesam-
ten Kirchenvorstand an.

Hans-Joachim Katenkamp
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Hier gibt es folgende Veränderungen: 
Unsere sehr geschätzte und überaus 
professionell arbeitende, immer freund-
liche und hilfsbereite Buchhalterin Elisa  
Roschke, die auch immer andere Bü-
rotätigkeiten zur Unterstützung über-
nommen hat, verlässt uns. Das ist natür-
lich ein herber Verlust und sehr schade 
für uns als Gemeinde. Aber ich möchte  
Elisa für ihre Zeit und ihr Engagement, 
das weit über das normale Maß hinaus-
ging, danken. Wir werden sie vermissen 
bei uns im Büro und ich besonders auch 
ihre kleine Hündin Luna, die das Buch-
haltungsbüro immer wieder mit Leben 
gefüllt hat. Nun ja ein kleiner Trost ist, 
dass sie zumindest unserer Kirchenfa-
milie erhalten bleibt, sie hat eine Stelle 
im Haus der Kirche in Bremen angetre-
ten und steht uns noch eine kurze Zeit 
beratend zur Seite. Die Konsequenz wird 
sein, dass wir unsere Buchhaltung in ein 
regionales Buchhaltungsbüro auslagern 

werden. Unser Glück ist, dass wir in un-
serem Büro eine gelernte Buchhalterin,  
Natalia Krecker, behalten werden, die 
die Verbindung zu diesem regionalen 
Dienst organisiert. Aber die Umstel-
lung wird nicht einfach werden, weil 
es an Fachkräften fehlt. Wir bitten um 
Verständnis, wenn unser Team, zu dem 
bekannterweise dann noch Ilka Geier 
und Kirsten Geffken gehören, nicht  
immer alles sofort bearbeiten können. 
Es geht nicht immer nach Wunsch, son-
dern nach Dringlichkeit. Und auf noch 
eine schmerzhafte Veränderung müssen 
Sie sich einstellen. Im Laufe der zweiten 
Jahreshälfte wird unser Gemeindeser-
vicebüro von der Landrat-Cristians-
Straße umziehen nach Bockhorn in die 
Büroräume des dortigen Gemeindehau-
ses in die Straße „Himmelskamp“. Den 
genauen Zeitpunkt werden Sie erfahren.

Dittmar Schütt 

GEMEINDESERVICEBÜRO

ANZEIGE
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GESICHTER UNSERER GEMEINDE

ZWEI STELLEN ZU VERGEBEN

Hausmeister Hans- Jürgen Tienken. 
Er ist mit 20 Stunden zuständig für 
die Gebäude und Außenanlagen in 
der Landrat-Christians-Straße und in 
der Wigmodistraße. 
Das ist sehr herausfordernd, deshalb 
beachten Sie unsere Stellenausschrei-
bung in diesem Gemeindebrief.

Wir suchen dich: 
Rüstiger Rentner oder 
Rüstige Rentnerin 
zum Rasenmähen,
für die Pflege von Außenanlagen und 
verschiedene Hausmeistertätigkeiten 
zur Unterstützung unseres Haus-
meisters Hans-Jürgen Tienken 
im Gemeindehaus Wigmodistraße 
auf Minijobbasis. (538,- EUR – Job) 
für 5-8 Stunden pro Woche. 

Und
Rüstiger Rentner oder 
Rüstige Rentnerin 
zum Rasenmähen 
zur Unterstützung unseres  
Friedhofsgärtners Vitali Vöhringer 
auf dem Friedhof in Farge 
auf Minijobbasis (538,- EUR – Job) 
für 5-8 Stunden pro Woche.
Arbeit im Freien sehr flexibel  
zu gestalten. 

Bei Interesse bitte melden bei Pastor 
Dittmar Schütt
pastor.schuett@kirche-bremen.de 
oder 45814980
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Liebe Ehrenamtliche der Gemeinde, 
wenn wir uns den Gemeindebrief  
angucken, sind wir immer wieder  
beeindruckt wie viele unterschied-
liche und tolle Angebote und Aktivi-
täten es in unserer Gemeinde gibt: So 
viele Frauen-Treffen werden auf die 
Beine gestellt, Reisen für Senior:innen 
organisiert, es gibt Menschen, die für 
die Veranstaltungen literweise Kaffee 
kochen, Gemeindebriefe verteilen, in 
den Gottesdiensten Texte lesen, die 
Konfi-Zeit gestalten, Kleidung für 
den Anziehungspunkt sortieren, als 
Lese-Oma in der KiTa aktiv sind, sich 
im Vorstand engagieren, Spiele-Nach-
mittage organisieren und vieles mehr. 
Wir – die Jugend unserer Gemeinde 
mit Christiane Mües & Kathrin Müller  

– sind neugierig, wer diese vielfälti-
gen Angebote auf die Beine stellt und  
unsere Gemeinde so bunt und leben-
dig macht.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR FEIER FÜR ALLE 
EHRENAMTLICHEN UNSERER GEMEINDE

Dazu laden wir 
ALLE EHRENAMT-
LICHEN UNSERER  
GEMEINDE zu 
einer Feier am  
4. August ein.  
Wir beginnen um 17 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Martin-Luther- 
Kirche. Anschließend geht es im 
Saal und auf der Terrasse mit einem  
gemütlichen Abend beim gemeinsa-
men Kennenlernen, einem kleinen 
Buffet, Getränken und Schnack wei-
ter. Wir freuen uns, wenn ihr und sie 
Lust und Zeit habt, an diesem Abend 
dabei zu sein. 
Bitte meldet euch bis zum 1. Juli im  
Gemeindebüro unter 51702727 oder 
buero.blumenthal@kirche-bremen.de an.

Herzliche Grüße
Die Jugend BluBoFa mit 
Christiane Mües, Kathrin Müller 
und Dittmar Schütt

ANZEIGE
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TERMINE (Ev. Gemeindehaus Landrat-Christians-Straße)

21.06.  jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr

TERMINE (Ev. Gemeindehaus Farger Straße)

Jeden 3. Mittwoch im Monat  ab 10.00 Uhr

TERMINE (Ev. Gemeindehaus Landrat-Christians-Straße)

FR 10.00 – 11.00 Uhr

SENIOREN-FRÜHSTÜCK

SENIOREN-FRÜHSTÜCK

SENIOREN-SPORT

Liebe Frühstücksgemeinschaft, 
Pastor Klein hat inzwischen seinen Ruhestand weitestgehend erreicht, doch 
das Frühstück soll weiter gehen: Am 21. Juni von 10.00 – 12.00 Uhr wollen 
wir gemeinsam frühstücken, bevor es im Juli und August in eine kleine Som-
merpause geht. Die Termine für den September werden dann im nächsten  
Gemeindebrief veröffentlicht. Ich freue mich schon auf das gemeinsame Essen, 
den abwechslungsreichen Austausch und das herzliche Singen. Im Anschluss 
an das Frühstück wird es noch ein kleines Programm geben, mal informativ, 
mal kreativ, mal innovativ. Für alle die Lust haben, wieder oder neu, dabei zu 
sein melden sich bitte bis zum 19. Juni im Gemeindebüro an.
Mit den herzlichsten Grüßen, 
Elisabeth Hohmann & Team 

In etwas anderer Form genauso lecker und gesellig laden auch wir zum 
Seniorenfrühstück ein.

Jeweils immer eine Gruppe mit 10 Personen.
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BEGEGNUNGSZENTRUM
...und was war und was ist im Begeg-
nungszentrum so los?
 Vom 12.04. – 19.04.2024 war eine 
Gruppe von Senioren gemeinsam 
auf Seniorenfreizeit. Bei kühlen 
Temperaturen aber häufig blauem 

Himmel und 
vielen sonnigen 
Ta g e s a b s c h n i t -
ten genossen wir 
die Vorzüge der 
kleinen Nordsee-
insel Langeoog. 

Stets gut versorgt waren wir in Haus 
Meedland, einem Haus der Bremi-
schen Evangelischen Kirche, unter-
gebracht und haben viele Aktionen 
unternommen. Natürlich war auch 
wieder eine Kutschfahrt zur Meierei 
dabei und der Besuch der Orgelma-
tinée. Jeder Tag hat mit einem Mor-
genimpuls in der Kapelle begonnen. 
Und an allen Tagen war Zeit für ge-
meinsame Unternehmungen sowie 
für individuelle Inselerkundungen. 
Es war eine sehr gelungene Fahrt, die 
auf jeden Fall am Abschlussabend 
einen ihrer Höhepunkte erreichte. 
Im Tagesraum von Haus  
Hagar wurde ausgelas-
sen mit „Wunschkonzert“, 
Tanz und sehr viel Spaß 
die Fahrt abgeschlossen. 
Es war herrlich und macht 
Lust auf mehr (Meer).
Der Frühling kam spät, 
aber er kam. Vielleicht 
hat das ausgiebige Feiern 
des Frühlingsfestes am 

24.04.2024 dazu beigetragen. An dem 
Tag war es allerdings von den Tempe-
raturen her recht kühl und vor allem 
war es regnerisch. Doch das hat der 
Feierfreudigkeit der Gäste keinen Ab-
bruch getan. Um die 70 Personen ha-
ben sich im Saal an der Wigmodistr. 
um 15:00 Uhr eingefunden und ein 
fröhliches Fest ausgelassen gefeiert. 
Viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben zahlreiche feine, herzhafte, 
süße und vor allem sehr leckere kuli-
narische Köstlichkeiten in Form von 
Salaten, Dips, Broten bis hin zu krea-
tiven Törtchen mitgebracht. 
So entstand für alle ein umfangrei-
ches und reichhaltiges Buffett, was 
vielen sicher noch lang in guter Er-
innerung bleibt. Als Grillmeister 
hatte sich freundlicherweise Detlev 
Hansing zur Verfügung gestellt, der 
spontan von Dittmar Schütt bei sei-
ner Arbeit unterstützt wurde. Die 
beiden sorgten zuverlässig trotz des 
sehr wechselhaften Wetters dafür, 
dass das Grillgut die richtige Por-
tion Hitze und Bräune erhielt, und 
damit dem Grillnachmittag alle Ehre 

machte. An dieser Stelle 
herzlichen Dank für Euren 
Einsatz!!! Und es gab noch 
einen weiteren Unterstüt-
zer. Der Musiker Martin 
Eilers begleitete den Nach-
mittag mit seinen musika-
lischen Künsten. Zum Auf-
takt des Festes unterstützte 
er zunächst gemeinsamen 
Gesang, danach unter-
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malte er mit reduzierter Lautstärke 
eine Zeit lang das Fest, bevor er dann 

„aufdrehte“ und seine Musik viele auf 
die Tanzfläche zog. Nach Herzenslust 
wurde im Freistil getanzt, gewippt, 
geschunkelt. Und das geschah im Sit-
zen und im Stehen an allen Orten im 
Saal und sogar etwas hinter dem Grill 
auf der Terrasse. Herrlich! Etwas ver-
spätet endete das Fest dann für alle 
erst nach 17:00 Uhr, aber der Früh-
ling hatte ja auch Verspätung. Völlig 
unabhängig davon lässt dieses Fest 
gute Erinnerungen an einen sehr ge-
lungenen Nachmittag zurück. Herz-
lichen Dank allen Helfern und Akti-
ven, die dazu beigetragen haben. Wir 
freuen uns auf weiter Feste in dieser 
Qualität. 

Die nächsten Termine:
04.06.2024  
Frühstücks-Treff 
von 10.00 – 12.00 Uhr 
Wir starten mit einem vielfältigen 
Frühstück an freundlich gedeckten 
Tischen. Austausch und Begegnung 
stehen dabei im Vordergrund, bevor 
unser Gast vom Deutschen Roten 
Kreuz uns über „Erste Hilfe im Alltag 
für / bei älteren Menschen“ Interes-
santes berichtet. Wir erfahren Tipps 
und Kniffe zu Möglichkeiten und 
Maßnahmen, die jeder und jede wis-
sen sollte, um Hilfe leisten zu können. 
Um dieses Thema zu vertiefen, wird 
es nach der Sommerpause verschie-
de Kurs oder Workshops geben. (Die 
Termine werden, wie gewohnt, im 

Flyer veröffentlicht.)
Außerdem bieten wir unterschiedli-
che Englisch Kurse und Gruppen an 
sowie mehrere Smartphonekurse, die 
sich jeweils an verschiedenen Kennt-
nisständen orientieren. Möchten Sie 
mehr darüber erfahren, melden Sie 
sich gern bei uns im Begegnungszen-
trum unter Tel. 609 69 02 (Anrufbe-
antworter wird regelmäßig abgehört), 
oder unter Email: begegnung.blu-
menthal@kirche-bremen.de
Weiter Informationen zu unseren 
Angeboten finden Sie in den jeweils 
aktuellen zwei-Monats-Flyern.
 Jetzt ist dann der Frühling schon fast 
vorbei und macht dem Sommer Platz, 
und wir machen eine         

Vom 08.07. –
29.07.2024

Die regelmäßigen Gruppen starten 
individuell. Fragen Sie die jeweiligen 
Startzeiten gern bei uns nach.
(Nächster Frühstücks – Treff nach der 
Sommerpause am 27.08.2024.)

Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße aus dem 
Begegnungszentrum
Bettina Siebels und Team
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GEBURTSTAGE

LIEBES GEBURTSTAGSKIND, 
noch gibt es einen aktiven Geburtstagsbesuchsdienstkreis. 
Dieser freut sich natürlich über Zuwachs. Überlegen Sie doch einmal, bei 
uns mitzumachen, da gibt es auch keine Altersbeschränkung. Wenn Sie 
Freude haben, anderen am Geburtstag zu gratulieren, dann sind Sie bei 
uns richtig. Es zeichnet sich folgendes ab: In Zukunft können wir nicht 
immer sicherstellen, dass auch alle „Geburtstagskinder“ an ihrem Ehren-
tag besucht werden. Bei den runden Geburtstagen (80, 85, 90, 95 und älter)  
haben das in der Vergangenheit die Pastoren übernommen. Das ist in dieser 
Form bald nicht mehr möglich, denn Pastor Klein und Pastor Schröder haben  
die Gemeinde verlassen. Wie sich unsere Glückwünsche an Sie nun gestal-
ten werden, das werden wir im Geburtstagsbesuchsdienstkreis beraten. Auf 
jeden Fall sollen Sie wissen, dass wir an Sie denken und von uns an diesem 
Tag hören werden.

ANZEIGE
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NUR IN GEDRUCKTER FORM 
ENTHALTEN.
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RÜCKBLICK AUF DEN WELTGEBETSTAG 
AM 1. MÄRZ 2024
Ein „Band des Friedens“ als Hoff-
nungszeichen Rund um den Globus 
beteten am ersten Freitag im März 
2024 Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche in den Weltgebetstags-
Gottesdiensten sehnsuchts- und 
hoffnungsvoll darum, dass Frie-
den weltweit und auch in Israel und  
Palästina keine Utopie bleibt, son-
dern Wirklichkeit wird und in ihrem 
Alltag Einzug hält... “durch das Band 
des Friedens“ – so war der Gottes-
dienst an diesem Tag überschrieben.  
Dieser Titel griff den zentralen  
biblischen Text des diesjährigen 
Weltgebetstag aus dem Brief an die  
Gemeinde in Ephesus auf: „Der  
Frieden ist das Band, das euch alle  
zusammenhält.“ (Eph 4,3) 
Das Team der Vorbereitungsgruppe 
gestaltete zusammen mit dem Chor 
unter der Leitung von Renate Böhrn-
sen einen sehr stimmungsvoll emo-
tionalen Gottesdienst in der Kirche 
Farge. Wir alle wurden mitgenom-
men auf die Reise nach Palästina. 
Angefangen mit den Texten, Erzäh-
lungen, Liedern, über die Gestaltung 
der Räumlichkeiten bis hin zum  
gemeinsamen anschließenden Bei-
sammensein mit Speis und Trank 
zog sich auch der Gedanke des Oli-
venbaumes mit seinen alten starken  
Ästen und hervorbringenden Früch-
ten. Es war rundum ein guter Got-
tesdienst und er wird in den letzten  
Worten hier im Text des Rückblicks 

noch einmal besonders weitergetragen 
und vertieft in unseren Erinnerungen.  

„Beim Weltgebetstag sprach ich 
für Eleonor, einer palästinensi-
schen Christin, die der griechisch–  
orthodoxen Kirche im Heiligen Land  
angehört. Ihr Leben hat mich  
betroffen, demütig, teilweise traurig 
gemacht aber gleichzeitig auch hoff-
nungsvoll. Es hat mir gezeigt, wie der 
Glaube an Gott und Jesus Christus 
alles zum Guten wendet, wenn wir 
uns an sein Gebot, in Liebe zu leben, 
halten. Zu verzeihen, verständnisvoll 
miteinander umgehen, dann können 
wir ALLE, egal welcher Religion, eth-
nischer Zugehörigkeit, Geschlecht 
oder Status wir angehören, in Frieden 
miteinander leben. Eleonors letzter 
Satz: „Ich habe mich entschieden, 
nach dem Gebot Jesu zu leben: an-
dere zu lieben, wie Gott mich liebt.“ 
(Helga Weikert)

Heike Niebank im Namen des Teams
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AUSSERGEWÖHNLICHER GOTTESDIENST 
IN FARGE AM 14. APRIL
Der am 9. April vergangenen Jahres 
verstorbene Huub Osterhuis war ein 
engagierter niederländischer Geist-
licher, der u.a. wegen seiner Kritik 
am Zölibat bereits 1969 aus dem  
Jesuiten-Orden ausgeschlossen wur-
de und in der Folge aus der katholi-
schen Kirche ausgetreten ist. 
Er hatte seine ganz eigenen Gedan-
ken, Texte und Liedtexte, die über 
den Zeitgeist richtungsweisend  
hinausreichen und versuchen, Gott 
in unserer Mitte zu finden. Pastor 
Uli Klein hat es meisterlich verstan-
den, dessen Texte und Lieder in einen 
Gottesdienst zu flechten, wie man 
ihn nur ganz selten erleben kann. 
Unterstützt von unserer Kantorei,  
unter der gefühlvollen, ausdrucksstar-
ken Leitung von Ute Stemberg, mit 
Klavierbegleitung von Ella Vaismann  
entstand so ein Gesamtkunstwerk. 
Nicht unwesentlich dazu beigetra-
gen haben unsere Solisten Kathrin 
Ridder und Jörg Nielsen, vor allen 
Dingen aber Michael Körbs, der mit 
seinen gefühlvollen Zwischenspie-
len auf dem Saxophon eine geradezu 
mystische Stimmung geschaffen hat, 
ermöglicht von der hervorragenden 
Akustik der Farger Kirche. Es sind 
Tränen geflossen und viele Mitglieder 
der Kantorei waren stellenweise um 
Fassung bemüht und sehr ergriffen.  

Nicht zuletzt hat die versammelte  
Gemeinde die Refrains kräftig  
mitgesungen, wodurch in diesem 
Gottesdienst ein seltenes Gefühl des 
Einsseins entstanden ist. Die anwe-
senden Gemeindeglieder aus allen 
vier Standorten unserer Gemein-
de und der Chor wurden zu einer  
Gemeinschaft im Geiste mit Huub 
Osterhuis – und Gott.
Danke Huub Osterhuis
Danke Uli Klein
Danke Kantorei

Gerhard Caspar

ANZEIGE
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DO  07.06.  Darum bin ich noch in der Kirche
um 15.00 Uhr

TERMINE GLAUBENSFORUM 
(Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße)

GLAUBENSFORUM
Marktplatz christlicher Meinungen. 
Kaum etwas ist interessanter und  
erbaulicher als gemeinsam über 
christliche Themen unseres Lebens 

offen und ehrlich ins Gespräch zu 
kommen. Dazu sind alle Interessier-
ten im Rahmen des Glaubensforums 
herzlich eingeladen.

ANZEIGE
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WAS GLAUBST DENN DU?
Liebe Gemeinde, 
Lieber Bibelhalbkreis, Bibelkreis und 
liebes Glaubensforum, 

Aufgrund der personellen Verände-
rungen in der Gemeinde stand zum 
letzten Redaktionsschluss noch nicht 
fest, wie es mit Ihren Kreisen weiter-
geht. Doch nun die ‚Gute Nachricht‘: 
Ich würde gerne mit Ihnen weiter-
machen, jedoch mit allen zusammen! 
Falls sie sich ehrenamtlich weiter in 
ihren Gruppen treffen wollen, ist das 
natürlich ganz wunderbar, vielleicht 
kann das neue Angebot ja auch eine 
Ergänzung sein. Ich würde mich freu-
en, wenn wir uns am 04.06.2024 um 
10.00 Uhr im Gemeindehaus in Bock-
horn sehen. Gemeinsam können wir 
uns neu kennenlernen, Texte lesen, 
hören und gemeinsam laut denken. 
Am 27. Juni um 18.00 Uhr am Stand-
ort Wigmodistraße würde ich mit Ih-
nen und Euch gerne nachspüren, was 
uns die Bibel mitgibt und wie wir uns 
spirituell ausprobieren können. 

TERMINE 
(Ev. Gemeindehaus Himmelskamp)

TERMINE 
(Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße)

DI 04.06. 02. 07. 06.08. 
jeweils um 10.00 Uhr

DO 27.06. 25. 07. 29.08. 
jeweils um 18.00 Uhr

Diese Einladung gilt selbstverständ-
lich auch für ALLE, die bisher noch 
in keinem Kreis waren aber Interesse 
haben!

Ihre Pastorin 
Elisabeth Hohmann
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TERMINE AKTIONEN, PROJEKTE UND FREIZEITEN

03.06.  17.00 Uhr Konfi-Zeit-Baustein „Konfus-Camp“ 
    (Blu-Wigmodi)

03.06.  18.30 Uhr Elternabend zum Konfus-Camp (Blu-Wigmodi)

06.06.  17.00 Uhr Team-Planung Konfus-Camp (Lesum)

08.06.  14.00 Uhr Blumenthaler Sommerfest auf dem Schillerplatz

14. – 18.06.   Konfus-Camp in Grömitz an der Ostsee

26. – 28.06.   Kinder-Freizeit (Blu-Wigmodi)

30.06.  10.30 Uhr Familien-Kirche (Blu-Wigmodi)

02.08.  19.00 Uhr Chill-Lounge im Jugendgarten

04.08.  17.00 Uhr Feier für Ehrenamtliche

05.08.  16.30 Uhr BluBoFa-Kids in Farge

11.08.  12.00 Uhr Konfi-Zeit-Baustein „Bunker Valentin“

14.08. – 08.09.   Gitarren-Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren
    mittwochs von 17.30 – 18.30 Uhr (Lesum)

16. – 18.08.    Mit dem blauen EJHB-Wohnwagen 
    ins Grüne für Teamer:innen

27.08.  17.00 Uhr Konfi-Zeit-Baustein „Gebet“

31.08.  18.00 Uhr „One Night Stay“ auf der Burg Blomendal

WÖCHENTLICHE TERMINE (Blu-Wigmodi)

MO   18.00 – 19.00 Uhr Vorbereitungs-Treffen-BluBoFa
MO   19.00 – 20.30 Uhr Ehrenamtlichen-Treffen
MI   18.00 – 20.00 Uhr Jugendtreff FSK 12
DO    18.45 – 19.30 Uhr Spiel Gitarre mit uns
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BESONDERE EVENTS

KINDER-FREIZEIT
26. – 28. Juni
In den Sommerferien sind Kinder ab  
7 Jahren für drei Tage und zwei Nächte 
herzlich eingeladen zur Kinder-Frei-
zeit von und mit BluBoFa im Gemein- 
dezentrum Wigmodi mit dem tollen  
Jugend-Garten. Sommerferien? – Frei-
zeit für Kids? – Urlaub?... Da fallen 
uns Geländespiele ein, kreativ sein, 
zusammen singen, spielen, essen, im 
Dunkeln ein Lagerfeuer machen, im 
Jugend-Garten herumtoben und viel 
Spaß haben!! Wenn ihr jetzt Lust  
bekommen habt, mit dabei zu sein, 
dann meldet euch schnell an, solange 
noch Plätze frei sind. Kosten: 10 €.

MIT DEM BLAUEN EJHB-
WOHNWAGEN INS GRÜNE
16. – 18. August
 Ein idyllischer See in der Nähe von 
Bremen, ein blauer Wohnwagen und 
ein Wochenende mit CamperInnen, 
die als Teamerin oder Teamer bei 
der Ev. Jugend Bremen dabei sind. 
Was willst du mehr? Wir wollen ein  
Wochenende auf einem Campingplatz 
in der Nähe von Bremen verbringen. 
Ob Camping-Neuling oder erfahrener 
Profi, an diesem Wochenende kommt 
jede/r auf ihre und seine Kosten.  
Wir werden Zeit 
haben zusammen 
zu kochen und  
natürlich viele schö- 
ne Stunden erleben.

ONE NIGHT STAY – EVENT BURG 
BLOMENDAL – 31. August

Ein Event der 
Ev. Jugend 
Bremen für  
Jugendliche 
und junge 
Erwachsene: 

Am Samstag, 31. August, erwarten euch 
auf der Burg Blomendal Live-Musik,  
Mitmach-Dinge, Spiel & Action, 
Essen & Trinken, Disco & Party,  
Andachten & mehr...

INFOS UND ANMELDUNG IM JUGEND-BÜRO 
bei Christiane Mües und Kathrin Müller, Wigmodistr. 33, 28779 Bremen
Telefon: 04 21 / 98 99 69 10 E-Mail: jugend.blumenthal@kirche-bremen.de
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 Die YOUNGSTER 
– der neue „Nachwuchs“ bei BluBoFa. 
Toll, dass ihr dabei seid!!!

Er hält die ganze Welt in seiner Hand. 
Er hält die ganze Welt…“ knapp vierzig 
Stimmen sind zur Gitarre im Gemein-
dehaus zu hören. Passend zu unserem 
Motto „Den Frühling und Ostern ent-
decken“ konnten wir mit den Kindern 
und den Teamer:innen an drei Tagen 
Ende März vieles erleben: Im Jugend-
garten haben wir gepflanzt, gesät, Beete  

gesäubert, Osterdekorationen gebastelt, 
Tauziehen gemacht, unzählige Spie-
le gespielt, Osterbrötchen gebacken, 
eine Klima-Schutz-Rallye in den „Blu-
menkohl-Garten“ gemacht und zum  
Abschluss am Ostersonntag eine fröh-
liche Familien-Kirche gefeiert, bei der 
auch der Osterhase vorbeigeschaut 
hat.

       - RÜCKBLICK 
KINDER-FERIEN-TAGE IN DEN OSTERFERIEN

NUR IN GEDRUCKTER 
FORM ENTHALTEN.
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Viel Spaß gab es beim Vorhang-Spiel!

Die Kinder pflanzen, säen und räumen 
im Garten auf.

Wer ist stärker? 
Die Kinder oder das Team???

Mmhh…was für ein leckerer Dip!
Wir backen Osterbrötchen und gestal-
ten Brotkörbe zu Ostern.

Klima-Schutz-Rallye quer durch  
Blumenthal – wir können vieles für 
unsere Umwelt tun.
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UNSERE NEUEN KONFIS 
STARTEN IN DIE KONFI-ZEIT…
Mitte März war es soweit: 
25 Jugendliche haben sich auf den 
Weg in ihre Konfi-Zeit gemacht.  
Begleitet von den Teamerinnen 
und Teamern haben sie beim Konfi- 
Starter-Wochenende ihre Gruppe 
kennengelernt, unsere vier Kirchen 
spielerisch entdeckt, mit Greta gesun-
gen, leckere Hotdogs gegessen und am 
Sonntag zusammen mit ihren Fami-
lien ihren ersten Gottesdienst gefeiert.  
Wir freuen uns, dass ihr euch gemein-
sam mit uns auf den Weg macht!
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…UND DIE „GROSSEN“ HABEN IHRE 
KONFIRMATION AM SONNTAG, 
DEM 5. MAI GEFEIERT!
Herzlichen Glückwunsch! 
Nach vierzehn Monaten Konfi-Zeit 
haben wir in der reformierten Kirche 

„Ich kann auf dich vertraun“ –  
so lautete das Motto unseres Gottes-
dienstes. Und genau das wünschen 
wir euch, liebe Jugendliche, für euren 

in Blumenthal 23 Jugendliche unserer  
Gemeinde in einem feierlichen und 
fröhlichen Gottesdienst konfirmiert.

Weg in die Zukunft. Dass ihr auf Gott 
vertrauen könnt und ihr immer wie-
der die Erfahrung macht, dass Gott 
mit euch geht und für euch da ist. 

NUR IN GEDRUCKTER FORM ENTHALTEN.
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Liebe KiTa Kinder und Eltern, 
wir freuen uns schon auf den Som-
mer und wollen ihn uns schön  
machen! Daher laden wir alle Kinder,  
Geschwister und Eltern herzlich ein 
am 06. Juli zwischen 14.00 – 17.00 Uhr 
in der Wigmodistraße vorbeizukom-
men. Geplant ist ein buntes Programm 
mit verschiedenen Spiel- und Bastel-
stationen, die gemeinsam erkundet 
werden können. Besonders die Kirche 
wollen wir uns dabei mal ganz genau  
anschauen!Lasst uns gemeinsam einen 
Sommertag verbringen, quatschen, 
basteln und spielen – wir freuen uns! 

Ein bisschen Obst und Wasser für die 
Kleinen und Kaffee für die Großen 
wird da sein.

Alle die richtige Lust haben dabei zu 
sein und bereit sind mit anzupacken, 
eine Station zu betreuen oder eine 
Kleinigkeit, für ein noch sehr Obst-
lastiges Buffet, mitzubringen melden 
sich gern direkt bei Pastorin Elisabeth 
Hohmann: 015737634147. 

KITA KINDER SOMMERKIRCHE

ANZEIGE
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...UND IMMER WIEDER KOMMT 
EIN NEUER FRÜHLING...
und immer wieder beginnt der Kreis-
lauf des Lebens von Neuem. Passend 
zu unserem Jahresprojekt gibt es 
draußen jetzt ganz viele neue Farben, 
Formen, Zahlen und Buchstaben in 
unterschiedlicher Anzahl zu entde-
cken. Ganz intensiv haben die Krip-
penkinder die Zahlen 1-3 und die Kin-
dergartenkinder weitere Zahlen erlebt. 
Passend dazu mussten Samen abge-
zählt und einzeln ausgesät sowie Pflan-
zen einzeln eingesetzt werden. Wie in  
jedem Jahr hat uns die Edeka-Stiftung 
mit unserem Paten E-Center Mecke  
Gemüse zum Bepflanzen des Hoch-
beetes geschenkt. Jetzt pflegen die  
Kindergruppen in wechselnder Zustän- 
digkeit das Gemüse-Hochbeet, das 
Hochbeet und die Pflanztöpfe im 
Krippenbereich sowie das vom Mar-
tinshof gespendete Kräuter-Hochbeet. 
Die Kinder erleben somit das Wach-
sen von verschiedenen Gemüsesorten, 
Kräutern, Kartoffeln usw. Sie lernen 
die Voraussetzungen (Sonne, Wasser) 
für gutes Wachsen und Gedeihen der 
Pflanzen kennen. Sie erleben deren 
Duft und lernen den unbearbeiteten 
Zustand des Gemüses kennen. 

Die Werkstatt Bremen, Martinshof, 
hat uns Nistkästen für die einheimi-
schen Vögel gespendet. Hoffentlich 
können wir einmal Vögel beim Einflug  
beobachten, dann haben wir nämlich 
ganz viel zu erzählen. Wir fügen dann 
Buchstaben zu Wörtern und Wörter zu 
Geschichten zusammen. Somit run-
den wir unser Jahresprojekt „Kleine  
Forscher – Große Entdecker“ ab.

„Hoffentlich gehen alle Samen auf und 
wir erhalten eine reichliche Ernte, 
nicht nur bei den Pflanzen“, wünscht 
sich das Team der Kita Bockhorn.

Einen sonnigen Gruß sendet 
Christel Körner

BOCKHORN
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20 Kinder verabschieden wir in die-
sem Sommer aus unserer Kita in 
die Schule. Die meisten von ihnen  
besuchten bereits als „kleine Raupen“ 
unsere Krippe. Während der Kita-Zeit  
haben wir zusammen viel erlebt, hatten 
Spaß und Freude, mussten Konflikte  
austragen, haben viel Interessantes 
unternommen und Neues kennen-
gelernt. Das alles trug dazu bei, die  
Sozialkompetenz der Kinder zu stärken. 
Wir haben die Entwicklung der Kinder 
begleitet und unterstützt. Die „Rau-
pen“ wurden mit den verschiedensten 
Impulsen und Aktionen „gefüttert“.  

Eine große Schultüte voller Erfahrun-
gen. Nun sind sie zu „Schmetterlingen“ 
herangewachsen, die ganz gespannt 
auf ihren neuen Lebensabschnitt sind.
Wir wünschen ihnen und ihren  
Familien dafür alles Gute, neue Freun-
de, verständnisvolle Erwachsene und  
Gottes Segen.

Im Namen des gesamten Kita-Teams
Sagt „Tschüss“
Christel Körner

EINE SCHULTÜTE MIT VIELEN ERFAHRUNGEN, ERLEBNISSEN  
UND VOLLER WÜNSCHE BEGLEITET UNSERE ZUKÜNFTIGEN  
SCHULKINDER

NUR IN GEDRUCKTER FORM ENTHALTEN.
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LÜTTJE HÜTT
In der Lüttje Hütt ist immer was los...
Im Februar fand unsere traditionel-
le Kohlfahrt mit allen Kindern statt.  
Sie zogen gemeinsam, mit Krippen- 
wagen, Bollerwagen und Musik durch 
die Farger Straßen, zum Schluss gab es 
ein leckeres Kohlessen (gespendet von 
der Gemeinde). Vielen lieben Dank!
Fasching wurde ebenfalls kräftig gefei-
ert und alle hatten großen Spaß!

Unser neues Literacy-Projekt: „Die 
Torte ist weg!“ – Kinder Erzählen, 
startete am 27. Februar, der Projekt-
abschluss findet am 7. Juni statt. Wir 
beschäftigen uns während dieses Zeit-
raumes mit dem Wimmelbuch von 
Thé Tjong-Khing: Die Torte ist weg! 
Eine spannende Verfolgungsjagd. Die-
ses Buch ist ein besonderes Bilderbuch, 
ohne Text erzählt es neben der Jagd 
nach der Torte noch andere Geschich-
ten mit vielen verschiedenen Tieren. 
Dadurch werden dir Erzieher*innen 
und Kinder zu einer vielfältigen und 
kreativen Auseinandersetzung mit 
dem Bilderbuch ermuntert. Gemein-
sam verfolgen sie die verschiedenen 
Handlungsstränge und werden spie-
lerisch zum Entdecken und Erzählen 
angeregt. Wir erproben dieses Praxis-
beispiel aus dem neuen Bildungsplan 
0 -10/Sprache & Deutsch - KINDER 
ERZÄHLEN. Mit dem Pilotverbund 
Bremen Nord: Farge-Rekum-Blumen-
thal haben wir eine Veranstaltung mit 
Jennifer Reiske zu diesem Bildungsbe-
reich besucht und unter anderem die-
ses Buch kennengelernt. Es eignet sich 

sehr gut, um die Sprachfähigkeit von 
Kindern anzuregen.
Angebote zum Projekt:
Wir besorgten alle Tiere (von Schleich) 
aus dem Buch für beide Gruppen.  
Außerdem bekam jede Gruppe noch 
eine Plüschtorte. Wir lernten dadurch 
viele Tiere, deren Lebensräume und 
Lebensweisen kennen. Die Kinder 
spielen mit den Tieren und der Tor-
te ihre eigene Geschichte nach. Die 
Gruppen haben jeweils einen Projekt-
tisch, auf dem alle Gegenstände des 
Projektes jederzeit zugänglich sind. 
Die Kinder erkunden das Buch mit 
einer selbstgebastelten Lupe und ent-
deckten immer wieder etwas Neues. 
Jedes Kind kann somit seine eigene 
Geschichte immer wieder neu erzäh-
len. Es wurde ein Erzählwürfel gebas-
telt, Bewegungsspiele gespielt, Reime 
erfunden, Ausmalbilder angemalt, an-
hand einer Erzählschiene Geschichten 
erfunden, „kleineTorten“ gebacken etc. 

Wir geben den Kinder Raum und 
Zeit für regelmäßiges, geselliges und  
abwechslungsreiches Erzählen, auch in 
Kombination mit dem gemeinsamen 
Lesen von Büchern, dabei sind wir  
Erzählvorbilder, die bewusst Mimik, 
Gestik, Stimme und Körper einset-
zen. Die päd. Fachkräfte sind Zuhörer, 
die durch gezieltes Nachfragen zum 
Weitersprechen animieren und die 
Strukturierung der Geschichte vor-
geben. Vom 22. Mai – 7. Juni gibt es 
eine Buchausstellung in der unserer 
Kita vom Kinderland, dort können alle  
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Eltern für ihre Kinder Bücher bestellen.  
Zum Projektabschluss ist die Torte  
wieder da! Es gibt es eine große selbst-
gebackene Torte! 

„Wenn ein Mensch seine Geschich-
te erzählen kann, dann wird er Teil 
einer Gesellschaft. Wenn man ihm 
nicht zuhört, existiert er nicht.“ 
Henning Mankell, Schriftsteller

Am 1. Juni findet unser Kitaausflug 
mit Eltern und Kindern statt. Wir fah-
ren nach Bremervörde, an den Vörder 
See in den Natur- und Erlebnispark 
und spielen dort auf dem tollen Was-
serspielplatz, picknicken und genießen 
den gemeinsamen Tag, bei hoffentlich 
sonnigem Wetter!
Das Kindergartenjahr findet seinen 
offiziellen Abschluss am Freitag, den 
21. Juni. Es gibt ein großes gemeinsa-
mes Frühstück in der Kita. Die Eltern 
kommen gegen 13:30 Uhr und war-
ten vor der Kita. Sieben Kinder und 
zwei Praktikantinnen werden mit der 
Schubkarre aus der Kita geworfen. Für 
sie beginnt nun ein neuer aufregender 

Lebensabschnitt. 
Die fünf angehenden Schulkinder, un-
sere Praktikantinnen: Annalena (PIA) 
und Sara (FIB) (Beide haben ihre Aus-
bildung mit Bravour bestanden!) und 
die beiden Kinder, welche die Kita 
wechseln, werden ebenfalls während 
des Gottesdienstes verabschiedet. Alle 
anderen Kinder, die in unserer Kita 
bleiben, bekommen eine Eintrittskar-
te für das nächste Kitajahr entweder 
für die Kükengruppe oder die Mäuse-
gruppe, je nach Alter.
Es verlassen uns noch zwei weitere 
Kinder, sie werden schon am 31. Mai 
verabschiedet, da sie dann umziehen.

Wir wünschen allen „Schulkindern“ 
viel Spaß in der Schule, bleibt weiter-
hin so aufgeweckt, wissbegierig und 
kreativ! Und denkt daran, immer gut 
zuhören! Den anderen 4 Kindern 
wünschen wir einen guten Start in den 
neuen Kitas, viele neue Freunde und 
nette Erzieher*innen.

Wir schöne Sommerferien bei hoffent-
lich sonnigem Wetter...

Wiebke Behnke und das Kita -Team 
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Wussten Sie schon... dass wir uns 
immer noch in der Märchenwelt im 
Projekt befinden. Tolle Geschichten 
entdecken, vieles kennenlernen und 
basteln und  dies bereichert unser Ki-
taleben.

Wussten Sie schon... dass wir am 
letzten Tag vor den Osterferien eine 
ganz tolle letzte Osterandacht mit 
Pastor Schröder, der Malu Band, Kin-
der, Eltern und Mitarbeitern hatten 
mit einem leckeren Osterfrühstück,  
Ostereier suchen und Osteraktionen. 
Es war eine wahre Freude und wir 
wünschen Pastor Schröder alles Gute 
für seinen neuen Lebensabschnitt.

Wussten Sie schon... dass noch  
tolle Aktionen in den letzten Wochen  
anstanden. Schulkindausflüge, Über-
nachtung, Fotografin im Haus,  
Eltern-Kind-Ausflug nach Cuxhaven, 
Spielplatzbesuch, Schnuppertage der 
neuen Kinder, Feste und Andachten. 

Wussten Sie schon... dass unsere grö-
ßeren Kinder im April ihren Pflaster-
schein gemacht hatten. Dies ist der 
1. Erste-Hilfe-Kurs für Kindergar-
tenkinder, da wird auf spielerischer, 
pädagogischer Weise den Kindern 
Maßnahmen der Ersten Hilfe nahege-
bracht. Die Kinder waren toll bei der 
Sache und konnten sehr stolz auf sich 
sein, wie prima und diszipliniert sie 
dem Kursleiter zugehört hatten. Am 
Dienstag nach Pfingsten haben dann 
die Kitamitarbeiterinnen ihre Auffri-
schung des Erste-Hilfe-Kurses.

Wussten Sie schon... dass unsere Kin-
der am 3.5. reichlich Blumensamen in 
die Erde gebracht hatten. Die Großen 
sind zu Edeka Mecke gefahren und 
haben mit anderen Kitas zusammen 
die wilde Blumen Bienen Wiese hinter 
dem Markt neu mit Samen bestückt 
und die kleinen Kindergartenkinder 
haben unseren eigenen Gemüsegar-
ten mit neuen Aussaaten beglückt.

MARTIN-LUTHER
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Wussten Sie schon... dass wir im Mai 
bei den vegetarischen Wochen der 
BEK zum Klimaschutz mitgemacht 
hatten und unser Essenslieferant 
Götterspeisen uns toll versorgt hat. 
Die Kitamitarbeiterinnen und die 
Kinder hatten auch großartige Ideen 
für unsere Kitafrühstückstage von 
selbstgebackenen Broten, Aufstrichen, 
selbstgemachten Breis und Cerealien. 
Einfach lecker!

 
Wussten Sie schon... dass Kleine und 
Große im Haus fleißig den Garten  
hegen und pflegen mit den Hochbee-
ten etc. Wir freuen uns schon wieder 
auf die leckeren Dinge, die wir dort 
ernten und dann verspeisen kön-
nen. Wir befinden uns weiterhin im  
Schöki Programm der BEK und  
haben in diesem Rahmen, neben  
interessanten Fortbildungen, auch 
am 19.6. im Domkapitel die Schöki  
Abschluss Feier.
 

Wussten Sie schon... dass unsere Kita 
am 21.6. nicht nur die Schulkinder 
verabschiedet, sondern unsere Kita 
ihr 25. Jubiläum ordentlich feiert mit  
tollen Aktionen, Andacht, Musik,  
Essen und Trinken, Spielefest und vie-
len Überraschungen. Wir hoffen, dass 
sich viele ehemalige Gesichter blicken 
lassen.

Wussten Sie schon... dass wir dieses 
Jahr 13 Schulkinder zu den Ferien 
verabschieden und so auch 13 neue 
Kinder nach den Sommerferien bei 
uns anfangen. Wir sind sehr stolz 
auf unsere großen Kinder, wünschen  
ihnen viel Spaß in der Schule und 
freuen uns auf die neuen Kleinen.

Wussten Sie schon... dass wir ihnen 
Allen eine schöne Sommerzeit wün-
schen!

Bianka Kiehl-Heilmann und 
das Malu Kitateam
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Das war einmal wieder eine gelun-
gene Veranstaltung mit viel Freude 
und guter Laune. Der Grill war am 
30. April gegen 19.00 Uhr einsatz-
bereit und Simon und Alexej haben 
bis in die Nacht wie die Weltmeister 
gegrillt und über 200 leckere Würst-
chen „rausgehauen“. Für feuchtfröh-
liche Stimmung sorgten hinter der 
Theke Wiebke, Corinna und Maike 
und am Ende waren unsere flüssigen  
Vorräte auch nahezu erschöpft. Und 
das traumhafte Wetter war einfach 
ein Geschenk. Unsere Gäste strömten 
bereits bei den ersten Akkorden um 
20.30 Uhr auf die Tanzfläche und die 
war bis in die Nacht zum Mai immer 
gut gefüllt. 

Dafür sorgte unsere „Hausband“ die 
„Tues“, die allseits beliebt ist und deren 
tanzbare Musik mit den Klassikern 
der Rock- und Popgeschichte sehr  
geschätzt wird. Da kann man/frau 
einfach nicht auf dem Stuhl sitzen 
bleiben. Kaum zu glauben, dass 
am Ende ein Reingewinn von fast 
900,- EUR bei der Gemeinde hängen 
geblieben ist, mit dem wir ehren-
amtliches Engagement und andere 
Musikdarbietungen, z. B. in Gottes-
diensten, sponsern können. Danke 
an alle, die mitgemacht haben und 
danke an die über 150 Besucherinnen 
und Besucher, die mit uns in den Mai  
getanzt sind. 
Dittmar Schütt 

RÜCKBLICK – TANZ IN DEN MAI

ANZEIGE
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Vieles in unserer Gemeinde  
geschieht im Verborgenen und für 
andere kaum sichtbar: Über Jahre hat  
Peter Ramsauer unzählige Stunden 
damit verbracht, akribisch und vol-
ler Sorgfalt Akten, Schriftstücke und 
wichtige Dokumente unserer ehe-
maligen vier Gemeinden aus den  
letzten Jahrzenten zu sichten, zu struk-
turieren und zu archivieren, damit 
sie für die Zukunft erhalten bleiben. 
Nun haben es Peter Ramsauer und  
Walter Reyers gemeinsam geschafft: 

Wie auf dem Foto zu sehen – die 
Arbeit ist nicht nur trocken, sie hat-
ten auch Spaß dabei und ein Lächeln 
auf den Lippen. Auch am vierten und 
letzten Standort in Wigmodi sind die 
Jahrzehnte der ehemaligen Martin- 
Luther Gemeinde nun so aufge- 
arbeitet und geordnet, dass jetzt der 
Umzug des Archivs unserer Gemeinde  
ins Haus der Kirche erfolgen kann.

Kathrin Müller

ES IST FAST GESCHAFFT…
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Einfach mal machen, könnte ja gut 
werden. So das Motto. Aus diesem 
schönen Grund kommen wir und 
vielleicht ja auch bald Du zusammen. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat treffen 
wir uns um/ab 18:30 Uhr in der Far-
ger Kirche. Nächster Termin ist der 
12. Juni. Kreativ, produktiv und in-
spiriert. Wir möchten was beginnen 
und weiterentwickeln. Jeder kann Teil 
dieser Gruppe werden und Ideen ein-
bringen. Oder auch nicht und einfach 
dabei sein. Gemeinsam statt einsam.
Alles kann, nichts muss. 

Es wird eine kleine Bastelei geplant. 
Oder ein gemeinsames Essen, zu dem 
jeder seinen Beitrag leisten darf. Ganz 
nach Lust und Möglichkeit.
Vielleicht hast Du aber eine ganz an-
dere, tolle Idee.
Lass uns Dich kennenlernen. 

Wir freuen uns, 
Helga Mohrdieck
Telefon 0151 2887 7940

NEUER FRAUEN-TREFF 

ANZEIGE
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Für Oktober plant das Klimaprojekt 
der ev. Kirchengemeinde zusammen 
mit foodsharing Bremen-Nord wieder 
eine gemeinsame Apfelsammel- und 
Verwertungsaktion. Dafür werden 
Obstbaumbesitzer, die ihre Obstüber-
schüsse teilen möchten, gesucht wie 
auch engagierte Sammler und Pflücker, 
die am Aktionstag dabei helfen, reifes 
Obst zu ernten um es sowohl für den 
Eigenbedarf zu nutzen als auch zur 
Verteilung zur Verfügung zu stellen.  
Das Ziel dabei ist, die im Herbst  
anfallenden Obstüberschüsse vor 
dem Verderben zu bewahren und ein 
praktisches Beispiel dafür zu setzen,  
wie gemeinschaftlich Lebensmittelver-
schwendung vermieden werden kann. 
Dabei profitieren alle davon: Obst-
baumbesitzer erhalten Unterstützung 
bei der Ernte und können ihr Obst 
sinnvoll weitergeben, während Samm-
ler und Pflücker sich mit einem Vor-
rat an Obst eindecken können. Schon 
im letzten Jahr hat diese Aktion mehr 
Obst eingebracht, als die Teilnehmer 
selbst nutzen konnten. Somit blieb 
auch für diejenigen, die nicht aktiv 
helfen konnten etwas zum Abholen im 
Gemeinschaftsgarten übrig. Der Rest 
wurde in der Mosterei zu Saft veredelt.
Der Termin für den Sammel- und 
Tauschtag kann erst im Sommer  

bekannt gegeben werden, denn dann 
lässt sich der Reifezeitpunkt des Obs-
tes sowie zu erwartende Mengen  
besser einschätzen. Doch alle, die mit-
machen möchten – ob Spender oder 
Sammler – können sich jedoch gern 
vorab schon mal bei Heike Schneider 
vom Klimaprojekt melden. Nicht nur 
Äpfel sind gefragt – auch Birnen und 
Quitten sind willkommen!

Eine Anmeldung ist auch für unsere 
weiteren Veranstaltungen erforderlich:
Wir bevorzugen eine Anmeldung per 
Mail (bitte Personenzahl und Telefon-
nummer angeben) an: 
heike.schneider@kirche-bremen.de
oder unter 0163 372 85 63

Fast alle Angebote sind kostenfrei, 
doch Spenden sind immer willkom-
men!

KLIMASCHUTZ IN BLUMENTHAL – 
GEMEINSAM GEGEN 
LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG UND 
FÜR DEN UMWELTSCHUTZ
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UNSER PROGRAMM 
KURSE, WORKSHOPS UND EVENTS

REGIONALE LECKEREIEN
Dienstag, 4. Juni
15.30 – ca. 17.00 Uhr
BlumenKohl, Landrat-Christians-Str. 109  
Miteinander schnibbeln, lecker Essen  
zubereiten, schnacken und gemeinsam  
genießen – das wollen wir bei unseren 
Kochaktionen! 

HEILKRÄUTERKUNDE-VORTRAG
Dienstag, 11. Juni
17.00 – 18.30 Uhr
Quartierstreff, Kapitän-Dallmann-Str. 18
Heimische Heilpflanzen erkennen und  
sicher bestimmen. Wir zeigen Pflan-
zenportraits und geben Tipps von der 
Verwendung übers Ernten und Lagern 
bis hin zur Zubereitung.
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ANGEBOTE FÜR KINDER

KINDER-KLIMA-WERKSTATT 
IM GARTEN 
Für Kinder ab 7 Jahren
Donnerstag, 13. Juni & 27. Juni
16.15 – 17.45 Uhr   
Quartierstreff, Kapitän-Dallmann-Str. 18
Abholen im BlumenKohl, Landrat-
Christians-Str. 109
Ab Mai ist auch die Gartensaison 
für die Kinderprojekte eröffnet: Im  
BlumenKohl-Gemeinschaftsgarten gibt 
es vieles zu entdecken, zu erforschen, 
wir säen aus und pflanzen z.B. Zucker-
erbsen... So können wir im Sommer 
auch vieles naschen. 

SOMMERFERIEN IM 
GEMEINSCHAFTSGARTEN
Dienstag, 25. bis Donnerstag, 27.Juni
9.00 – 13.00 Uhr,  
BlumenKohl, Landrat-Christians-Str. 109  
Im Garten gibt es zu jeder Jahreszeit 
viel zu tun und zu entdecken: Wir säen 
aus, pflanzen oder ernten Gemüse oder 
Früchte, basteln mit Naturmateriali-
en, entdecken mit Spielangeboten den 
Garten und die Natur. Zur Mittags-
zeit bereiten wir gemeinsam eine klei-
ne Mahlzeit zu. Jede*r bringt sich bitte 
eine verschließbare Trinkflasche mit. 
Denkt an wetterfeste Kleidung, denn  
alles findet draußen statt!  
Und gut, wenn ihr vorher zuhause 
schon gefrühstückt habt!  
(Teilnehmende Geschwisterkinder  
dürfen gern auch jünger sein)

WALDBADEN
Samstag, 15. Juni   
11.00 – 12.30 Uhr   
Parkplatz am Tierfriedhof, 
Turnerstrasse 277
Wir tauchen in die Waldatmosphäre ein. 
Gemeinsam wollen wir das Leben der  
Natur mit allen Sinnen bewusst wahr-
nehmen. Der Wald wirkt sich positiv 
auf unser körperliches und seelisches 
Wohlbefinden aus. 

NAHRHAFTE LANDSCHAFT
Donnerstag, 20. Juni
16.30 – 18.30 Uhr
Im Rosenbusch 12
Ob wilde Kräuter am Wegesrand sprie-
ßen oder die gehaltvollen Beikräuter 
in den Beeten wachsen. Beim gemüt-
lichen Spaziergang entdecken wir die 
Wildpflanzen von Blumenthal, die eine 
willkommene Ergänzung auf unserem 
Speiseplan sein können. Es gibt Tipps 
für leckere Speisen und Kostproben 
zum Appetitanregen.  

WILDE KLIMAKÜCHE – 
DRAUSSEN KOCHEN
Samstag, 29. Juni  
11.00 – 13.00 Uhr  
BlumenKohl, Landrat-Christians-Str. 109  
Die Unkrautgourmets gehen in die 
nächste Runde. Wir bereiten zusam-
men ein köstliches Menü mit heimi-
schen Wildkräutern und genießen  
gemeinsam unser Werk im Garten.  
Bitte Teller und Essbesteck mitbringen!
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REGELMÄSSIGE 
VERANSTALTUNGEN

OFFENER GARTENTREFF 
IM GEMEINSCHAFTSGARTEN
„BLUMENKOHL“
Jeden zweiten Dienstag
15.00 –16.30 Uhr
Blumenkohl, Landrat-Christians-Str.109
Gemüseanbau, ökologisches Gärtnern 
und gemeinsam einen Ort des Kli-
maschutzes in Blumenthal schaffen: 
Das ist unser offener Gartentreff, bei 
dem Interessierte schnuppern, ein  
Patenbeet übernehmen oder Rat-
suchende sich Gartentipps einholen 
können. Wir freuen uns über weitere  
Mitstreiter:innen!

REPAIR-CAFÉ
jeden letzten Samstag des Monats 
14.00 – 17.00 Uhr 
Nunatak, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Reparieren statt wegwerfen ist hierbei 
das Motto! Ob Laptop, Handy, Toas-
ter, Kaffeemaschine oder Lieblings-
stuhl - im Repair-Café werden defekte 
Gegenstände, gegen eine kleine Spende, 
mit Hilfe von Ehrenamtlichen wieder 
funktionstüchtig. Gemeinsam reparie-
ren, den Handwerkern über die Schul-
ter gucken oder die Wartezeit bei Kaffee 
und Kuchen für ein Gespräch mit den 
Anderen nutzen – Vieles ist möglich!  
Wer auch Lust hat, den Repair-Gedan-
ken bei uns in die Tat umzusetzen – wir 
freuen uns über jede Unterstützung.  
Meldet euch!

BERATUNG UND HILFEN 
ZUM STROMSPAREN 
Jeden 2. und 4. Mittwoch des Monats 
16.00 – 18.00 Uhr 
Nunatak, Kapitän-Dallmann-Str. 2
Sie wollen Ihre Energiekosten senken? 
Prima – das dient ihrem Geldbeutel 
und dem Klimaschutz! Bezieher:Innen 
von Bürgergeld, Wohngeld etc. kön-
nen sich an diesen Terminen über den 
Stromspar-Check informieren. Wer 
mitmacht kann viel Geld einsparen! 
LED-Lampen, schaltbare Steckerleis-
ten, Wassersparduschköpfe und andere 
Sparhilfen gibt es kostenlos! Über alles 
Weitere informieren die Stromsparhel-
fer der WaBeQ. Einfach vorbeikommen 
– ohne Anmeldung! Auch das Café ist 
an diesem Tag im Nunatak geöffnet.

Die Angebote im Klimaprojekt wer-
den gefördert vom Programm „Kli-
maschutz im Alltag“  der  Senatorin 
für Umwelt, Klima und Wissenschaft
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FREIWILLIGES ÖKOLOGISCHES JAHR (FÖJ) – 
WIR SUCHEN DICH! 

Bei dieser FÖJ-Stelle arbeitet man 
auch für weitere Einrichtungen der 
Evangelischen Kirchengemeinde in 
Blumenthal: Ob im Kindergarten 
oder zur Unterstützung anderer Ein-
richtungen – z.B. der Jugendarbeit 
bis hin zu Seniorenaktivitäten, in der 
Verwaltung oder auch bei Aktivitä-
ten im Friedhofsgrün. Ein vielfältiger  
Arbeitsbereich. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

FÖJ-Stelle voraussichtlich ab  
1. September frei! Wer gerne orga-
nisiert, mit Menschen in Kontakt 
kommt, vor Texten, Zahlen und 
Computerarbeit nicht zurückschreckt, 
wer Freude an Veranstaltungen,  
Garten- und Outdoor-Aktivitäten hat, 
ist bei uns im Team richtig. Unsere 
FÖJ-Stelle vermittelt einen umfassen-
den Einblick im Bereich der Umwelt-
bildung, dem Klimaschutz sowie dem 
Gärtnern in Gemeinschaft.

Grabpflege und alles rund ums Grab 
von Neuenkirchen bis Walle

Johann-Fromm-Weg 8

Grabpflege • Grabneuanlagen • Grabauflösungen

am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  diekg@arcor.de
Web www.diekg.de

Grabpflege und alles rund ums Grab 
von Neuenkirchen bis Walle

Johann-Fromm-Weg 8

Grabpflege • Grabneuanlagen • Grabauflösungen

am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  diekg@arcor.de
Web www.diekg.deneue@diekg.de

ANZEIGE
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TERMINE
MO 16.30 Uhr  GEMEINDECHOR BOCKHORN 
   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

DI 19.30 Uhr EVANGELISCHE KANTOREI BLUMENTHAL
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   zur Zeit im Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

MI 19.30 Uhr  GOSPELCHOR GOOD NEWS SCHWANEWEDE 
   Info: I. Landwehr, Tel. 04209/3561
   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

Wenn Sie selbst singen und Interesse haben, eine unserer Gruppen zu unter-
stützen, melden Sie sich gerne bei Ute Stemberg über Tel. 57 82 09 52.
Wir freuen uns auf Sie.

ANZEIGE
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KOLLEKTEN FEBRUAR – MAI

IM FEBRUAR
04.02.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 71,59 €
04.02.2024 Innere Mission 178,58 €
11.02.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 106,40 €
11.02.2024 Hilfe für Osteuropa 199,10 €
18.02.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 84,74 €
18.02.2024 Gemeindearbeit 146,15 €

IM MÄRZ
03.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 57,00 €
03.03.2024 Eigene Gemeinde 159,14 €
10.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 133,00 €
10.03.2024 Kinder- und Jugendarbeit 189,60 €
17.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 84,50 €
17.03.2024 Gemeinschaft Ev. Kirche in Europa 88,00 €
24.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 262,00 €
24.03.2024 Diakonie 248,02 €
25.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 147,51 €
25.03.2024 Betreuung Bedürftigen-Netz  169,25 €
28.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 58,00 €
28.03.2024 United for rescue 64,00 €
29.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 48,00 €
29.03.2024 Beratungsstelle Betroffene von Menschenhandel  
  und Zwangsprostitution 169,25 €
31.03.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 128,10 €
31.03.2024 Jugendarbeit 300,92 €

IM APRIL
07.04.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 356,54 €
07.04.2024 Patenkinder der Gemeinde 614,25 €
28.04.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 166,50 €
28.04.2024 Blumenthaler Projekte/ ref. Kirche 694,24 €

IM MAI
05.05.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 150,72 €
05.05.2024 Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 947,81 €
09.05.2024 Diakonie Katastrophenhilfe Ukraine 23,00 €
09.05.2024 Epsymo 82,92 €
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AMTSHANDLUNGEN

NUR IN GEDRUCKTER FORM ENTHALTEN.
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REGELMÄSSIGE GRUPPEN
SO  15.00 Uhr  SPIELENACHMITTAG  
   Ev. Gemeindehaus Landrat-Christians-Straße
   09.06.

MO  15.00 Uhr SPIELEKREIS 
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   alle 14 Tage

MO  18.30 Uhr  ELTERNSTAMMTISCH 
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   jeden 1. Montag im Monat

MO  19.00 Uhr  SPORTGRUPPE 
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße

DI 09.00 Uhr  NÄHGRUPPE
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße

DI  19.00 Uhr  TISCHTENNIS 
   Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße

MI  15.00 Uhr  FRAUENKREIS
   Ev. Gemeindehaus Landrat-Christians-Straße
   alle 14 Tage
   Anmeldung bei Fr. Feldmann unter Tel. 0421/608029

MI  15.30 Uhr  FRAUENGRUPPE
   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp
   jeden 3. Mittwoch im Monat

MI  19.30 Uhr  FRAUEN-TREFF „SCHLAKREBÜ“
   SCHNACKENLACHENKREATIVBÜFETT
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   jeden 4. Mittwoch im Monat (außer in den Ferien)

DO  14.30 Uhr  FRAUENARBEITSKREIS
   Ev. Gemeindehaus Wigmodistraße
   jeden 1. Donnerstag im Monat
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DO  14.30 Uhr FRAUENGESPRÄCHSKREIS
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   alle 14 Tage
 
DO  14.30 Uhr FRAUENNACHMITTAG
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   alle 14 Tage

DO  15.00 –   ANZIEHUNGSPUNKT BOCKHORN 
 17.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Himmelskamp

FR  16.00 Uhr  STRICK-& HÄKELGRUPPE
   Ev. Gemeindehaus Farger Straße
   alle 14 Tage

SA  11.00 Uhr  TISCHTENNIS + TISCHFUSSBALL
   Ev. Gemeindehaus Himmelskamp
   jeden 1. Samstag im Monat

WEITERE REGELMÄSSIGE GRUPPEN UND TERMINE FINDEN SIE 
IN DEN ENTSPRECHENDEN ABSCHNITTEN:

SENIOREN    Seite 11 
GOTT UND DIE WELT  Seite 18  – 19
BLUBOFA    Seite 20 – 22
GOTTESDIENSTE   Seite 24 – 25
BLICK IN DEN STADTTEIL  Seite 41 – 43
MUSIK     Seite 45
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WIR SIND FÜR SIE DA
GEMEINDEBÜRO
Ilka Geier
Kirsten Geffken
buero.blumenthal@kirche- 
bremen.de

Natalia Krecker
buchhaltung.blumenthal@kirche-
bremen.de

MO, DI, DO, FR: 10.00 – 12.00 Uhr
MI: 15.00 – 17.00 Uhr
Tel.: 51 70 27 27
Fax.: 51 70 27 37
Landrat-Christians-Straße 78

FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN
Kirsten Geffken und Ilka Geier
Tel.: 51 70 27 22
friedhoefe.blumenthal@kirche- 
bremen.de

AUFSUCHENDE ALTENARBEIT
Jaqueline Jüling 
Tel.: 69 67 64 58
aufsuchende-altenarbeit. 
blumenthal@kirche- 
bremen.de

SENIORENBEGEGNUNGS- 
ZENTRUM
Bettina Siebels
Tel.: 60 96 902
begegnung.blumenthal@
kirche-bremen.de

KINDERTAGESSTÄTTEN
KITA BOCKHORN
Christel Körner
Tel.: 60 40 24
kita.bockhorn@kirche-
bremen.de

KITA MARTIN-LUTHER
Bianka Kiehl-Heilmann
Tel.: 60 96 901
kita.martin-luther-blumen-
thal@kirche-bremen.de

KITA LÜTTJE HÜTT
Wiebke Behnke
Tel.: 68 91 82
kita.roennebeck-farge@
kirche-bremen.de

KITA HAUS BLOMENDAL
Bianca Kiehl-Heilmann und 
Alena Giessel
Tel.: 60 15 57
kita.blumenthal@kirche-bremen.de

KRIPPE im Gemeindehaus 
ref. Blumenthal
Tel.: 51 70 27 29

PÄDAGOGISCHE SPIELKREISE 
im Gemeindehaus ref. Blumenthal
Tel.: 51 70 27 21
Bianka Kiehl-Heilmann 
Tel.: 60 96 901
kita.martin-luther-blumenthal@
kirche-bremen.de

Evangelische Kirchengemeinde Bremen-Blumenthal  
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KINDER- UND JUGENDARBEIT - 
BLUBOFA

Christiane Mües und
Kathrin Müller
Tel. 98 99 69 10
jugend.blumenthal@kirche-
bremen.de

Büro: Wigmodistr. 33

ELTERNBERATUNG
Doris Adam-Fleischer
Tel.: 0151 50 80 07 16
netzwerk.blumenthal@
kirche-bremen.de

KLIMASCHUTZ IN 
BLUMENTHAL
Heike Schneider
Tel. 04792 - 95 15 23
heike.schneider@refo-
blumenthal.de

MUSIK
Ute Stemberg
Tel.: 57 82 09 52

PASTOR UND PASTORIN

Dittmar Schütt
Tel.: 45 81 49 80
pastor.schuett@kirche-
bremen.de

Elisabeth Hohmann
Tel.: 0157 37 63 41 47
elisabeth.hohmann@ 
kirche-bremen.de

Bankverbindung IBAN: DE87 3506 0190 2000 0710 24

IMPRESSUM 
HERAUSGEBER: Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bremen-Blumenthal
REDAKTION: Fr. Schmidt, Fr. Müller, Hr. Schütt, 
Hr. Reyers und Hr. Boyken 
ANSCHRIFT: Landrat-Christians-Straße 78, 
28779 Bremen (Gemeindeservicebüro) 
LAYOUT: Fr. Schmidt
ANZEIGENVERWALTUNG: Hr. Boyken 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei 
ERSCHEINUNGSHINWEISE: Vierteljährig 
REDAKTIONSSCHLUSS: 
Für die nächste Ausgabe am 01.08.2024
KONTAKT: blume4k@web.de



Um sich vor Krieg und Folgen der Klimakrise zu 
schützen, sind weltweit 100 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Ein trauriger Höchststand ist erreicht. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, damit diese Menschen 
wieder in einem Leben in Würde ankommen können. 
brot-fuer-die-welt.de/flucht-weltweit

Manche lassen ihr
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


